
Wandern mit Aussicht

Zur Sankt-Wolfgang-Kapelle
in Böbrach

7,9 km | anspruchsvoll | mit Steigungen | Rundweg

Start/Ziel: Pfarrkirche St. Nikolaus,
Asbacher Str. 1, 94255 Böbrach

Anforderungen: Erlebnisreiche Fa-
milienwanderung mit knapp 300 hm
Unterschied. Für Kinderwagen nur
bedingt geeignet.

Öffnungszeiten: Der Weg kann

www.sehenswerter-bayerischer-wald.de
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ständig begangen werden. Rutsch-
gefahr bei feuchter Witterung, an
festes Schuhwerk denken!

Einkehrmöglichkeit:
z.B. Brauereigasthof Eck, Eck 1,
94255 Böbrach

Immer wieder öffnet sich der Wald für eine schöne Aussicht.                   (Foto: www.sehenswerter-

bayerischer-wald.de)



Den Blick weiten ...
Der Bayerische Wald bietet unzählige Wanderwege und Aussichtspunkte.
An manchen markanten Orten wurde auch eine Kapelle errichtet, um die
Wanderer zum Innehalten einzuladen. Auch Gipfelkreuze werden oftmals
aufgestellt, um daran zu erinnern, dass es noch etwas Größeres gibt und
wir nicht alles aus eigener Kraft schaffen. Die hier vorgestellte Wanderung
erinnert an den heiligen Wolfgang, der das Bistum Regensburg ab 972
über 20 Jahre leitete, viele Reformen durchführte und das Bistum Prag
gründete. Ein besonderes Anliegen war ihm das soziale Engagement.
Diesem Bistumspatron ist die Sankt-Wolfgang-Kapelle auf einer Anhöhe
in der Nähe von Böbrach gewidmet. Auf dem Kreuzweg dorthin kann man
auch sein eigenes Holzkreuz tragen. Von der Kapelle bietet sich ein schöner
Ausblick in den Landkreis Regen. Etliche Wegkreuze säumen den weiteren
Weg, bis man über den Wolfgangriegel das Gipfelkreuz am Sternknöckel
erreicht – mit wunderschöner Aussicht auf den Großen und Kleinen Arber.

Kreuzwegstation auf dem Weg zur Kapelle  (Foto: www.sehenswerter-bayerischer-wald.de)

Weitere Freizeitmöglichkeiten in der Nähe: Nahe Böbrach findet sich
auf einer Almwiese im Bayerischen Wald die „Märchenalm”, ein kleiner
Freizeitpark für Kinder und Familien im Auerkieler Winkel. www.boebrach.de
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Der Weg

Die Wanderung führt über knapp 8 km auf einen Gipfel im Bayerischen
Wald. Startpunkt ist die Pfarrkirche St. Nikolaus in Böbrach. Hinter der
Kirche folgt man der Straße auf dem Sankt-Wolfgang-Weg (Wanderweg
mit der blauen „1” bzw. mit der Aufschrift „St. Wolfgangskapelle-Platte“)
bis zum Ende der Bebauung. Bei den letzten Häusern der Straße beginnt
der Pilgerweg zur Sankt-Wolfgang-Kapelle mit verschiedenen Stationen.

Nach der Kapelle führt der Wanderweg bis zum höchsten Punkt, dem
Wolfgangsriegel mit der Platte und dem Jagakreuz (876 m). Weiter geht
es leicht abwärts, bevor der Weg nach Überquerung einer Forststraße
wieder leicht ansteigt, um den Sternknöckel (818 m) zu erreichen.
Der Rückweg folgt erst 200 m vom Gipfel entfernt dem Wanderweg
Nummer 7 nach Böbrach zurück.

Stationen:

Pfarrkirche Böbrach
Kreuzweg (Holzkreuze zum Tragen)
St. Wolfgang Kapelle
Platte – Jagakreuz
Sternknöckel

(Foto: Irmgard Hilmer)

Die Sankt-Wolfgang-Kapelle                            (Foto: www.sehenswerter-bayerischer-wald.de)

Karte zum Download
    unter www.sehenswerter-
    bayerischer-wald.de


